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Hypothese

Traditionelle Praktiken 

sekundärer Waldnutzung hatten 

einen erheblichen Einfluss auf die 

Nährstoffversorgung der Wälder, 

aber auch auf die Entstehung von 

Hochwässern.
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Kurz vorgestellt …:

• Forschungsfragen

• Sekundäre Waldnutzungen

• Konzept: Kooperationen und Methoden

• Untersuchungsgebiete
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Zentrale Forschungsfragen

1. Wie wirken sich die in der Vergangenheit gängigen 
Praktiken Streurechen und Schneitelung auf den 
Kohlenstoff- und Nährstoffhaushalt der Wälder aus?

2. Wie wirken sich Streunutzung, Schneitelung und 
Waldweide auf die Entstehung von Oberflächenabfluss und 
die daraus resultierenden Hochwässer aus?

3. Welche historischen Quellen zu Nutzung und Zustand der 
Wälder finden sich für den Zeitraum um 1850 in den 
Archiven?
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Schneiteln

Waldweide

Sekundäre Waldnutzungen
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Konzept: Kooperation und 
Methoden

Historische Recherche, Archive, Interviews

Bodenanalysen, Feldmessungen, Nutzungseingriffe

Feldmessungen, Beregnungs-Experimente, Kartierung, 
Modellierung
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Transdisziplinäre Kooperation
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HILUC
Testgebiete
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Nr.
Name 

Einzugsgebiet
Gemeinde

Fläche 
(km²)

Wald-
anteil (%)

1 Pfoner Bach Matrei a. Br. 5,1 40

2 Ahrnbach
Stumm & 
Stummerberg

7,0 61

3 Stampfangerbach Söll 12,0 45

4 Aubach Ellmau 4,5 69

Untersuchungsflächen

Historische Untersuchungen

Gebiet des historischen 
Forstdistriktes Fügen
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